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das heutige Heimspiel gegen den 1. FC Heidenheim ist die letzte Partie im 
Merck-Stadion am Böllenfalltor in dieser Saison. Wobei zwischen Heim- 
und Auswärtsspielen in der Spielzeit 2020 / 21 kein großer  Unterschied 
bestand. Alle bisherigen 32 Spiele wurden vor leeren Rängen ausge-
tragen  – so wird es auch bei den ausstehenden beiden Spielen sein. 
Fußball ohne Euch, daran werden wir uns nicht gewöhnen können. Es 
fehlt ein ganz großer Teil von dem, was diesen Sport ausmacht. Und 
trotzdem war es alternativlos und überlebensnotwendig für die Vereine, 
dass die Saison in dieser Art und Weise durchgeführt werden konnte. 
Ohne den Spielbetrieb und die damit verbundenen TV-Einnahmen hätte 
das vergangene Jahr für zahlreiche Vereine das Aus bedeutet. Natürlich 
wurde auch deutlich, dass im Fußball das Rad in vielen Bereichen zu 
weit gedreht wurde, sich vielerorts Vereine wirtschaftlich übernommen 
haben und nicht allein die Schuld in der Corona-Krise gesucht werden 
sollte. Doch auch wirtschaftlich stabile Vereine, wie wir es glücklicher-
weise mittlerweile sind, stoßen an ihre Grenzen. Fußball ohne Fans macht 
keinen großen Spaß, aber ich bin heilfroh, dass die Saison 2020 /21 im 
angedachten Rahmenkalender gespielt werden konnte.

Die Saison unserer Lilien lässt sich rein punktetechnisch leicht teilen. In 
der Hinrunde waren es trotz oft guter Leistungen viel zu wenig Zähler, 
in der Rückrunde steuert das Team nun auf eine der besten Bilanzen 
der jüngeren Vereinsgeschichte zu. Im Gesamtfazit bedeutet das: Wir 
 wollten sicherlich nicht solange in den Rückspiegel und damit den Tabel-
lenkeller gucken, zumindest mit dem Endspurt können wir aber sehr gut 
 leben. Und ich bin optimistisch, dass noch ein paar Punkte dazukommen 
 werden. Ebenso optimistisch bin ich, dass die neue Spielzeit die Fans zu-
rückbringen wird. Die Anzahl der Geimpften wächst rasant, das Licht am 
Ende des Tunnels wird größer. Wir werden bald wieder gemeinsam am 
Bölle jubeln!

Zum Abschluss möchte ich mich nochmals bedanken. Für die Unter-
stützung, Solidarität und Geduld in der kompletten Saison. Das ist alles 
 andere als selbstverständlich.

Auf einen guten Saisonabschluss und bessere Zeiten!!

Rüdiger Fritsch
Präsident
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Saisonrückblick

Eine extrem verrückte Spielzeit neigt sich dem Ende zu. Die heutige Partie gegen den 1. FC 
Heidenheim ist das letzte Heimspiel der Saison 2020 / 21. Eine Saison ohne Zuschauer. Eine 
Saison mit spektakulären Spielverläufen, vermeidbaren Niederlagen, späten Gegentoren, aber 
auch mit einer der erfolgreichsten Rückrunden der jüngeren Vereinsgeschichte. Wir blicken 
zurück auf eine Achterbahnfahrt, die im Februar auf ihrem Tiefpunkt angelangt war und seitdem 
stetig wieder in die Höhe schnellte. 

Eine Vielzahl an Chancen, eine frühe Führung, doch schlussendlich leere Hände. Das 2 : 3 in Sandhausen zum 
Ligastart – es war eine unnötige Niederlage. Zwar brachte Mathias Honsak die Lilien früh in Führung, doch Daniel 
Keita-Ruel sorgte mit seinen drei Treffern für den Heimsieg des SVS. Der Anschlusstreffer von Tim Skarke kam 
leider zu spät.

Enttäuschung zum Ligaauftakt

„Es ist ein sehr bitteres Ergebnis 
für uns. Wir haben aber selbst ent-

schieden, dass das Spiel so ausgeht.“
Markus Anfang 



Offizieller Bierpartner

Auf die 98er! 



Erneut erspielen sich die Lilien zahlreiche Hochkaräter, doch am Ende reicht es nicht zum Heimsieg. Grund ist 
allein ein fehlender Treffer. Denn spielerisch überzeugt der SV 98 beim ersten Heimspiel der Saison absolut. 
Doch wer seine Chancen nicht nutzt, muss am Ende mit einem Punkt leben. Da die Defensive sicher steht, endet 
das Duell mit Jahn Regensburg mit 0 : 0. 

Am dritten Spieltag gelingt den Lilien in Nürnberg der erste Saisonsieg. Zwar läuft der SV 98 gleich zwei Mal 
einem Rückstand hinterher, doch nachdem Serdar Dursun und Marvin Mehlem jeweils für den Ausgleich sorgen, 
entscheidet Nicolai Rapp mit seinem Kopfball in der 93. Minute das Spiel zugunsten der Darmstädter. Späte drei 
Punkte und ein großes Glücksgefühl sind die Folge.

Nur der Treffer fehlt

Glücksmoment

„Wir hatten viele Chancen und haben auch ein gutes Spiel gemacht. Defensiv 
haben wir kaum etwas zugelassen, aber vorne haben wir erneut vergessen, 
uns zu belohnen.“

„Marcel Schuhen hat in der Halbzeit gesagt, ̦Egal, wie viele Chancen wir vergeben, 
wir werden heute gewinnen. Und wenn es in der 90 Minute passiert.‘ Und er hat 
Recht behalten.“

Marvin Mehlem

Nicolai Rapp
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Lange sieht es so aus, als würden die Lilien nach dem Nürnberg-Erfolg direkt den nächsten Sieg feiern. Denn im 
Heimspiel gegen den FC St. Pauli führt der SV 98 durch einen Doppelpack von Serdar Dursun bis zur 80. Minute 
mit 2 : 0. Doch nachdem die Gäste zunächst in der 81. Minute verkürzen, erhalten sie in der 95. Minute einen 
umstrittenen Elfmeter, den Zalazar zum Ausgleich verwandelt. Ein Punkt, der sich nach Spielende zunächst 
einmal wie eine Niederlage anfühlt.   

Bitterer Schlussakt

An einem Mittwochabend treten die Lilien in Osnabrück an, nachdem das ursprüngliche Gastspiel an der Bremer 
Brücke aufgrund einer Quarantäne-Anordnung beim VfL verschoben werden musste. In der Nachholpartie bei 
strömenden Regen bringt Victor Palsson den SV 98 nach einer halben Stunde in Führung, Osnabrücks Ihorst 
gelingt nach 78. Minuten der Ausgleich. Eine Punkteteilung, die nach dem Spielverlauf durchaus gerecht ist.

Ein gerechtes Ergebnis

„Die 2 : 0-Führung war verdient, weil wir es 
nach der Pause sehr gut gemacht haben. 

Danach dürfen wir St. Pauli nicht mehr mit 
einem Punkt nach Hause fahren lassen.“

„Es war ein sehr intensives Spiel. Vor der Pause waren wir sehr gut drin und haben 
uns auch belohnt. Nach der Pause hatten wir phasenweise ein paar Probleme mit 
dem Anlaufen, weil es Osnabrück auch gut gemacht hat. Daher geht das 1 : 1 in 
Ordnung.“

Serdar Dursun

Fabian Holland



Die gesamte Smart Home 
Steuerung in einem Gerät.
Steuern Sie Ihr Smart Home mit den KNX ba-
sierten Steuerzentralen von PEAKnx. Entweder 
direkt vom Touchpanel aus, per Spachbefehl 
oder von unterwegs mit der App. 
  
Die Einheit aus leistungsstarker Hardware und 
cleverer YOUVI Software macht es möglich. 
 
www.peaknx.com
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Das Auswärtsspiel beim Karlsruher SC entwickelt sich zu einem Spektakel. Nach neun Minuten bringt Tobias 
Kempe die Lilien in Front, zur Pause führt dann aber der KSC mit 2 : 1. Im zweiten Durchgang drehen Victor Pals-
son und Serdar Dursun das Spiel zunächst, doch in der 80. Minute gleichen die Karlsruher aus. Dass der SV 98 
schlussendlich doch mit drei Punkten nach Hause fährt, liegt an Tobias Kempe, der in der 93. Minute per Elfmeter 
den Auswärtssieg sicherstellt. 

Das Heimspiel gegen den SC Paderborn ist quasi nach 25 Minuten gelaufen. Zu diesem Zeitpunkt führen die 
Gäste bereits mit 3 : 0. Jegliche Hoffnung auf ein Comeback nimmt die Gelb-Rote Karte für Nicolai Rapp kurz vor 
dem Pausenpfi ff. Das 0 : 4 in der 61. Minute rundet einen gebrauchten Tag ab.

Achterbahn mit Happy End

Ein gebrauchter Tag

„Was für ein Spiel. Unglaublich.“

„Wir haben richtig auf die Fresse bekommen.“

Tobias Kempe

Marcel Schuhen
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Das Auswärtsspiel in Aue endet für die Lilien ohne 
Punkte. In einer ausgeglichenen Partie sind die Gast-
geber einfach effektiver, das 0 : 3 aus Sicht des SV 98 
fällt zu deutlich aus. 

Keine Punkte im Erzgebirge

Ganz anders als im vorherigen Heimspiel gegen Paderborn sind es nun die Lilien, die das Spiel frühzeitig ent-
scheiden. Serdar Dursun und Tobias Kempe schnüren jeweils einen Doppelpack, bereits nach 36 Minuten steht 
es 4 : 0 für die Lilien. Dieses Ergebnis bringt der SV 98 in der Folge souverän über die Ziellinie und feiert den ersten 
Heimsieg der Saison.

4 : 0!

„Es ist kräfteraubend, wieder in Rückstand 
zu geraten und wieder hinterherzurennen. 
Und dann hat uns vorne die Überzeugung 

gefehlt, um die Dinger zu machen. 
So kannst du kein Spiel gewinnen.“

„Das war wirklich gut heute.“

Tobias Kempe

Serdar Dursun



Es ist unglaublich, dass die Lilien ohne Punkte aus Düsseldorf abreisen müssen. Gegen den Bundesliga-Absteiger 
dominiert der SV 98 das Spielgeschehen und geht durch Serdar Dursun und Tobias Kempe zwei Mal in Führung. 
Doch zwei teilweise kuriose Treffer der Hausherren drehen die Begegnung zu Gunsten der Fortuna. Ein Nacken-
schlag, der nur schwer nachzuvollziehen ist. 

Nach dem Rückschlag von Düsseldorf gastiert der HSV am Böllenfalltor. Und die Lilien zeigen eine starke Defen-
sivleistung gegen die beste Offensive der Liga. Am Ende steht trotzdem eine 1 : 2-Niederlage. Ein Handelfmeter, 
ein Platzverweis und eine strittige Entscheidung des Schiedsrichters – erneut ist es ein bitterer Spielverlauf. 
Für den Lilien-Treffer zum zwischenzeitlichen 1 : 1 sorgt Tobias Kempe mit einem Traumtor.

Unglaublich 

Bitter

„Es fällt schwer, jetzt Worte zu finden. Auf der Anzeigetafel steht 3 : 2 für 
Düsseldorf, aber erklären kann man es sich nicht. Es ist absoluter Wahnsinn.“

„Es tut wahnsinnig weh, dass wir heute überhaupt nichts mitgenommen haben.“

Fabian Holland

Immanuel Höhn
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Nackenschlag in Düsseldorf. Eine bittere Niederlage gegen den HSV. Und nun wartet der Tabellenzweite Greuther 
Fürth. Die Vorzeichen sprechen gegen die Lilien. Die Leistung auf dem Platz aber nicht. In beeindruckender Manier 
gewinnt der SV 98 mit 4 : 0 am Ronhof. Tim Skarke sorgt mit einem fulminanten Fernschuss für den Dosen-
öffner, Serdar Dursun legt per Doppelpack nach und Immanuel Höhn erzielt sogar den vierten Treffer. Ein perfek-
ter Dienstagabend.

Beeindruckend

Gegen ersatzgeschwächte, aber extrem kompakte 
Gäste aus Würzburg müssen die Lilien lange geduldig 
bleiben, um schlussendlich drei Zähler einzufahren. 
Tobias Kempe und Felix Platte sorgen mit ihren Toren 
dafür, dass das Punktekonto auf 18 anwächst.

Seriös und geduldig

„Die Art und Weise nach zuletzt zwei 
Niederlagen war beeindruckend.“

„Insgesamt war es ein Arbeitssieg.“

Markus Anfang

Tobias Kempe



Bereits am 2. Januar starten die Lilien in das Fußballjahr 2021. Beim VfL Bochum entwickelt sich ein sehr gutes 
Fußballspiel, in dem allerdings lange keine Tore fallen wollen. Die scheinbare Erlösung gelingt Tobias Kempe, der 
seine Farben in der 80. Minute mit einem herrlichen Freistoß in Führung bringt. Doch bereits in der 83. Spiel-
minute steht es 2 : 1 für die Gastgeber. Zwei Gegentreffer innerhalb von zwei Minuten lassen den SV 98 mit 
leeren Händen nach Hause fahren. 

Das Heimspiel gegen Hannover gestaltet sich lange Zeit ausgeglichen, doch kurz vor dem Halbzeitpfi ff geraten 
die Lilien in Rückstand. Nach der Pause erhöhen die Gäste auf 2 : 0. Nach rund einer Stunde fi ndet der SV 98 
immer besser ins Spiel, es reicht aber nur noch zum Anschlusstreffer durch Aaron Seydel.

Zwei Minuten Tiefschlaf

Aufholjagd kommt zu spät

„Wir hätten etwas holen müssen. Aber nun müssen wir uns an die eigene Nase 
fassen, weil wir nicht in an der Lage waren, es hintenheraus zu verteidigen.“

„Schade, dass es nicht mehr zu einem Punkt gereicht hat.“

Markus Anfang

Marcel Schuhen



17

Der Start in 2021 verläuft weiterhin suboptimal. Auch das Auswärtsspiel in Heidenheim bringt für die Lilien keine 
Punkte. Bei bitterkalten Temperaturen und Schneefall unterliegt der SV 98 schlussendlich mit 0 : 3. Insbeson-
dere in der zweiten Halbzeit läuft nicht mehr allzu viel zusammen.

Niederlage im Schnee

Das Heimspiel gegen Holstein Kiel ist zwar bereits 
die vierte Partie in 2021, durch den pandemiebedingt 
späten Saisonstart endet nun aber erst die Hinrunde 
der aktuellen Spielzeit. Leider kommen am 17. Spiel-
tag keine Punkte mehr dazu, gegen die Störche setzt 
es mit dem 0 : 2 die insgesamt vierte Niederlage in 
Serie. Die Lilien beenden die Hinrunde daher mit 18 
Punkten und mit nur drei Zählern Vorsprung auf den 
Relegationsrang.

Die vierte Niederlage in Folge

„Die Gegentore nach den Standards waren heute sicherlich der Knackpunkt. 
Da müssen wir viel wacher sein.“

„Kiel war einfach besser.“

Fabian Holland

Marcel Schuhen



Zwischen Hinrundenabschluss und Rückrundenauftakt liegen gerade einmal drei Tage. Am 27. Januar gastiert 
der SV Sandhausen im Merck-Stadion am Böllenfalltor. Zwar geraten die Lilien bereits nach einer Minute in 
Rückstand, schlussendlich bleiben die Punkte aber in Darmstadt. Ein Doppelpack von Marvin Mehlem sichert das 
2 : 1 und damit einen optimalen Rückrundenauftakt.

Grundsätzlich ist ein 1 : 1 bei Jahn Regensburg keineswegs ein schlechtes Ergebnis. Für die Lilien fühlt es sich am 
19. Spieltag trotzdem wie eine Niederlage an. Tim Skarke bringt den SV 98 in der 30. Minute in Führung, der Aus-
gleich für die Gastgeber fällt dann in der siebten Minute der Nachspielzeit… Ein bitterer und später Nackenschlag, 
der einen großen Befreiungsschlag im Tabellenkeller verhindert.

Erfolgreicher Rückrundenauftakt

Darmstadt 97.

„Wir sind schlecht ins Spiel gekommen und lagen nach 30 Sekunden zurück. Die ers-
ten 10, 15 Minuten haben wir verschlafen. Danach haben wir guten Fußball gespielt, 
hatten zwar auch in einigen Szenen Glück, aber schlussendlich ist der Sieg verdient, 
weil wir bis zum Ende gefightet haben.“
Marvin Mehlem

„Das Spiel kann man 
 sicherlich vorher abpfeifen.

 Trotzdem wäre es geil 
gewesen, wenn wir die 

letzte Chance auch noch 
vereitelt hätten. Aber das 

haben wir nicht getan.“

Patrick Herrmann
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Vier Punkte Vorsprung haben die Lilien vor dem 21. Spieltag auf den Relegationsplatz 16 inne, mit dem VfL 
Osnabrück gastiert der 15. der Tabelle am Böllenfalltor. Ein richtungsweisendes Spiel, das die Lilien mit 1 : 0 für sich 
entscheiden können. Mathias Honsak scihert mit seinem Tor drei extrem wichtige Punkte.

Enorm wichtig!

Slapstick pur
Das Heimspiel gegen den 1. FC Nürnberg ist der Abschluss einer Woche voller bitteren Erfahrungen. Zunächst 
der Last-Minute-Schock von Regensburg, gefolgt vom Ausscheiden im DFB-Pokal nach Elfmeterschießen in 
Kiel. Und das Duell mit dem FCN sorgt dann für den unrühmlichen Höhepunkt. Zunächst gelingt Fabian Holland in 
der 90. Minute der Ausgleichstreffer zum 1 : 1, doch ein extrem kurioses Eigentor von Nicolai Rapp in der zweiten 
Minute der Nachspielzeit sorgt dafür, dass die drei Punkte nach Nürnberg wandern. 

„Was in dieser Saison los ist, das ist schwierig zu erklären. Und heute haben wir 
nochmal einen draufgesetzt.“
Fabian Holland

„Dieser Sieg tut richtig gut. 
Wir haben bis zum Ende 

gefightet.“
Tobias Kempe



Wer meint, spätestens mit den Spielen in Regensburg und gegen Nürnberg wäre der Bedarf an kuriosen Spiel-
verläufen gedeckt, der wird beim Auswärtsspiel auf St. Pauli eines Besseren belehrt. Tim Skarke und Serdar 
Dursun egalisieren mit zwei Toren innerhalb von drei Minuten zwischenzeitlich einen 0 : 2-Rückstand, bevor die 
Gastgeber noch einmal mit dem 3 : 2 zurückschlagen. Die Lilien lassen beste Chancen liegen, treffen insgesamt 
drei Mal Aluminium und haben allein in der Schlusssekunde drei Möglichkeiten, um doch noch das 3 : 3 zu erzie-
len. Doch der Ball will nicht über die Linie und es geht mit leeren Händen zurück nach Südhessen.

Wähnte sich der SV 98 nach dem Heimsieg gegen Osnabrück auf dem richtigen Weg aus dem Tabellenkeller, 
so ist die Situation nach dem Spiel gegen den Karlsruher SC wieder deutlich angespannter. Nach einer ausge-
glichenen ersten Halbzeit gelingt dem KSC in der 52. Minute die Führung, eine wirkliche Reaktion der Lilien auf 
den Gegentreffer bleibt aus. Keine Punkte und eine große Unzufriedenheit über die zweite Hälfte sind die Folge. 
Da die anderen Teams im Tabellenkeller punkten, beträgt der Vorsprung auf Platz 16 und auch 17 einmal mehr 
nur noch vier Punkte.

Neues aus dem Kuriosenkabinett 

Am Tiefpunkt?

„Ich habe schon viele Spiele gemacht, aber so etwas habe ich selten erlebt. 
Es ist Wahnsinn.“

„Wenn du in der zweiten Liga nicht oben stehst, dann bist du zwangsläufig im 
Abstiegskampf. Wir wissen, worum es geht. Wir müssen anfangen, auf dem 
Platz abzuliefern.“

Serdar Dursun

Fabian Holland
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Was für ein Spiel! Die Partie in Paderborn ist einmal mehr eine spektakuläre. Allein, der Ausgang ist diesmal ein 
extrem positiver für die Lilien. Trotz zweier Rückstände und zwei aberkannter Treffer dreht der SV 98 das Spiel 
beim SCP und entführt drei Punkte aus der Benteler-Arena. Auf dem Feld ist eine Mannschaft zu sehen, die ein 
wenig vom extrem ballbesitzorientierten Spielstil der bisherigen Saison abweicht und den Fokus eher in Rich-
tung Kompaktheit verlagert. Zudem wehren sich die Spieler mit der Lilie auf der Brust gegen alle Wiederstände 
und werden dafür belohnt. „This is f**king Darmstadt”, diesen Satz brüllt Victor Palsson im Nachgang in den 
Paderborner Nachthimmel. Eine passende Überschrift für ein unglaubliches Spiel. Das rückwirkend als Wende-
punkt der Saison angesehen werden kann.

„This is f**king Darmstadt!“

Den Auswärtssieg von Paderborn vergolden die Lilien
am darauffolgenden Spieltag im Heimspiel gegen 
Erzgebirge Aue. Serdar Dursun erzielt gleich drei Tore, 
den vierten Treffer beim 4 : 1-Erfolg steuert Mathias 
Honsak bei. In der Tabelle wächst der Vorsprung auf 
Platz 16 auf acht Punkte an. 

Nachgelegt!

„Es tat einfach gut, nach dem Spiel im Kreis zu stehen und die Freude raus -
zu schreien. Das war emotional und unheimlich wichtig für die Mannschaft.“

„Jeder war für jeden da, wir haben von 
Anfang an ein gutes Spiel gemacht. 

Zwei Siege in Serie sind in so einer 
Phase unheimlich wichtig.“

Immanuel Höhn

Serdar Dursun



Das Auswärtsspiel bei der formstarken Eintracht aus Braunschweig bringt den Lilien den nächsten Punkt. Victor 
Palsson bringt den SV 98 in Führung, den Gastgebern gelingt wenig später per Elfmeter der Ausgleich. Einen 
weiteren Strafstoß kann Marcel Schuhen parieren, der vermeintliche Siegtreffer von Erich Berko wird wegen einer 
Abseitsstellung zurückgenommen. Schlussendlich ist es eine Punkteteilung, die in Ordnung geht. 

Der 27. Spieltag fällt für die Lilien auf den Ostersonntag. In Erinnerung an den legendären Derbysieg in Offenbach 
an Ostern 1998 läuft der SV 98 im Heimspiel gegen Fortuna Düsseldorf in Sondertrikots im damaligen Design auf. 
Erfolg bringen die Karo-Jerseys leider nicht, die Partie geht mit 1 : 2 verloren. Zwar machen die Lilien keineswegs 
ein schlechtes Spiel, die Gäste aus Düsseldorf zeigen sich aber gnadenlos effektiv.

Braunschweig auf Abstand gehalten

Keine Punkte im Sondertrikot

„Es war ganz wichtig, Braunschweig 
auf Abstand zu halten.“

„Leider war es heute wieder so, wie in vielen Phasen dieser Saison. 
Guter Fußball, viele Chancen, aber keine Punkte.“

Marcel Schuhen

Immanuel Höhn
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In der jüngeren Vereinsgeschichte liefen die Aus-
wärtsspiele der Lilien beim HSV stets erfolgreich ab. 
Dieser Trend wird auch am 28. Spieltag fortgesetzt. 
Erich Berko und Serdar Dursun heißen die Torschüt-
zen beim 2 : 1-Erfolg im Volksparkstadion. Durch die 
drei Zähler beim Aufstiegsfavoriten erhöht der SV 98 
das Punktekonto auf 35.

Hamburg bleibt ein gutes Pflaster

Mit 2 : 2 endet das Heimspiel der Lilien gegen 
Greuther Fürth. Tobias Kempe und Serdar Dursun 
sorgen  gegen den Tabellendritten sogar für eine 2 : 0-
Pausenführung, doch nach Wiederanpfi ff demons-
trieren die Gäste eindrucksvoll ihre Qualität und 
kommen zum verdienten Ausgleich. 

Das nächste Top-Team, der nächste Punkt

„Wir wussten, dass es hart wird. Man 
muss hier immer auch leiden, weil der 
HSV einen sehr guten Ball spielt. Aber 

jeder hat für den anderen gekämpft, 
wir haben alle malocht.“

„Wir haben nun gegen zwei Mann-
schaften von oben – Hamburg und 

Fürth - vier Punkte geholt. Wir haben 
gepunktet, das tut uns gut.“

Erich Berko

Markus Anfang



Beim Auswärtsspiel in Würzburg tun sich die Lilien lang schwer, nehmen aber durch einen 3 : 1-Auswärtserfolg 
die volle Punktzahl mit. Der Tabellenletzte tut alles, um die letzte Chance auf den Klassenerhalt zu erhalten, doch 
Treffer von Serdar Dursun, Tim Skarke und Felix Platte zerstören diese Hoffnung. Der SV 98 schaufelt durch den 
Erfolg die Punkte 37, 38 und 39 auf das eigene Konto. 

Die Lilien ärgern weiterhin die Spitzenteams der Liga. Das bekommt am 31. Spieltag auch der Tabellenführer aus 
Bochum zu spüren. Zwar gehen die Gäste in Minute 74 in Führung, doch Christian Clemens und zwei Treffer von 
Serdar Dursun sorgen innerhalb von sieben Minuten für ein grandioses Comeback. Zusätzlich zum Erfolg über 
den Spitzenreiter kann sich der SV 98 über den feststehenden Klassenerhalt freuen.

Nicht schön, aber wichtig

Comeback gegen den Tabellenführer!

„Es war kein einfaches Spiel für uns. 
Es ist schön, dass wir auch mal so eine 
Partie gewinnen konnten.“

„Es ist schade, dass heute wieder keine Fans hier sein konnten. 
Ich glaube, sonst wäre am Bölle die Hölle los gewesen.“

Tim Skarke

Christian Clemens



25

Trotz des feststehenden Klassenerhalts bleiben die Lilien hungrig. Auch in Hannover gerät der SV 98 zunächst 
in Rückstand, doch erneut gelingt der Turnaround. Marvin Mehlem und Mathias Honsak heißen die Torschützen 
beim 2 : 1-Auswärtssieg. Das Team von Markus Anfang bleibt im fünften Spiel in Serie ungeschlagen, insgesamt 
wanderten in den vergangenen neun Spielen satte 20 Punkte auf das Konto.

Serie ausgebaut

„Oft ist es so, dass eine Mannschaft nach einigen Erfolgserlebnissen in einen Lauf 
kommt. Das ist bei uns aktuell der Fall. Das ist eine schöne Momentaufnahme, aber 
wir wollen unseren Weg bis zum Saisonende weitergehen. Wir sind voll mit Selbst-
vertrauen und jetzt warten noch zwei harte Gegner.“

Nicolai Rapp



PREMIUM MEDICAL FITNESS

+ Schnelles und effektives Training in nur 20 Min. 

durch digitale & intelligente Gerätetechnik

+ Sicheres Training dank medizin-zertifizierter

Hochleistungs-Luftreiniger 

+ Exklusives und privates Ambiente 

+ Intensive und exzellente Betreuung

+ Personal Training

+ Effektive Kleingruppen- und Outdoor-Kurse

A M  O S T B A H N H O F  D A R M S TA D T

JETZT ERÖFFNUNGSANGEBOT RESERVIEREN  WWW.INTENSO-DARMSTADT.DE

NEU!

Luftfiltersystem
– schützt vor 

Keimen, Viren 
und Bakterien

Intenso Ostbahnhof  |  Erbacher Straße 87  |  64287 Darmstadt  |  Tel. 06151-394400
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Statistik
Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 

Minuten
Ein- /Aus-

wechslungen
Gegentore Vorlagen Gelb/

Gelb-
Rot/Rot

Klaus, Carl 13 16.01.94 2 23 180 0/0 3 0 0/0/0

Schuhen, Marcel 1 13.01.93 30 30 2.700 0/0 49 0 1/0/0

Stritzel, Florian 31 31.01.94 0 11 0 0/0 0 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus-
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Bader, Matthias 26 17.06.97 15 25 1.004 3/6 0 0 2/0/0

Mai, Lars Lukas 17 31.03.00 27 28 2.290 2/0 0 1 3/1/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.91 28 30 2.363 2/1 1 0 2/0/0

Herrmann, Patrick 37 16.03.88 21 31 1.361 6/2 0 2 0/1/0

Zehnder, Silas 36 30.06.99 0 3 0 0/0 0 0 0/0/0

Holland, Fabian 32 11.07.90 27 27 2.422 0/1 1 2 8/0/0

Pfeiffer, Patric 5 20.08.99 18 26 1.079 5/4 0 0 3/0/0

Rapp, Nicolai 23 13.12.96 27 28 2.191 2/2 1 0 9/1/0

Isherwood, Thomas 3 28.01.98 1 4 1 0/0 0 0 0/0/0

Wittek, Mathias 15 30.03.89 0 1 0 0/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus-
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Honsak, Mathias 18 20.12.96 25 32 1.427 8/15 4 5 1/0/0

Kempe, Tobias 11 27.06.89 29 30 2.168 5/11 9 8 4/0/0

Clemens. Christian 20 04.08.91 12 16 334 9/3 1 2 1/0/0

Campo, Samuele 28 06.07.95 1 12 7 1/0 0 0 0/0/0

Mehlem, Marvin 6 11.09.97 31 32 2.364 3/20 5 1 4/0/0

Stanilewicz, Adrian 20 22.02.00 8 21 286 5/2 0 0 1/0/0

Pálsson, Victor 4 30.04.91 19 19 1.483 3/0 3 0 7/0/0

Schnellhardt, Fabian 8 12.01.94 22 31 1.165 10/6 0 2 3/0/0

Skarke, Tim 27 07.09.96 29 31 1.812 7/19 5 5 3/0/0

Vogler, Alexander 38 06.12.02 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Sesay, John Peter 35 08.05.03 0 5 0 0/0 0 0 0/0/0

Crosthwaite, Henry 29 14.10.02 0 3 0 0/0 0 0 0/0/0

Stürmer Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus-
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/
Gelb-
Rot/Rot

Arslan, Ensar 39 01.08.01 0 6 0 0/0 0 0 0/0/0

Berko, Erich 40 06.09.94 28 31 993 19/7 1 5 2/0/0

Dursun, Serdar 19 19.10.91 31 31 2.518 1/21 21 6 4/0/0

Platte, Felix 7 11.02.96 21 26 408 19/0 1 0 2/0/0

Seydel, Aaron 22 07.02.96 14 16 283 12/2 1 0 0/0/0



Luise fährt abends
HeinerLiner. Sicher
durch die Stadt statt
allein durch die Nacht.
R I D E  P O O L I N G  I ST  DA .



Kevin Müller  (1)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: 1. FC Heidenheim 1846 e.V.

Gründungsdatum: 01. Januar 2007

Mitglieder: 2.746

Vereinsfarben: Blau-Weiß-Rot 

Anschrift:
Schloßhaustraße 162
89522 Heidenheim a.d. Brenz

Stadion: Voith-Arena

Plätze: 15.000

Unser Gegner:
1. FC Heidenheim

INTERESSANTES
Marc Schnatterer ist mit Abstand sowohl der 
 Rekordspieler als auch Rekordtorschütze des 1. FC 
Heidenheim. In 455 Einsätzen erzielte er 122 Tore. 
Am Ende dieser Saison endet jedoch seine Zeit beim 
FCH.

Beim 1. FC Heidenheim wird Kevin Sessa nur 
„Diego” genannt. Denn als der 20-Jährige zu den 
Profi s stieß, gab es bereits drei Spieler namens Kevin 
in der Mannschaft. Und da Sessa ursprünglich aus 
Argentinien – dem Land von Diego Maradona stammt –
erhielt er diesen besonderen Spitznamen.

Dzenis Burnic feierte mit der U17 sowie U19 von 
Borussia Dortmund insgesamt vier Junioren-Meis-
terschaften. Für die BVB-Profi s bestritt der Mittel-
feldspieler zwei Partien – eine davon sogar in der 
Champions League gegen Sporting Lissabon.  

Heidenheims Keeper Kevin Müller ist der Neffe von 
Martin Pieckenhagen – dem Torhüter, der in 114 
Spielen für den Hamburger SV aufl ief und weitere 
118 Einsätze für Hansa Rostock sammelte.  

Frank Schmidt ist der dienstälteste Trainer im deut-
schen Profi fußball. Der 47-Jährige begann seine 
Cheftrainer-Tätigkeit beim 1. FC Heidenheim am 17. 
September 2007 und ist damit seit mittlerweile fast 
14 Jahren ununterbrochen im Amt.

Kevin Sessa (16) 

Christian Kühlwetter (24)

Tobias Mohr (7)

Marnon Busch (2) Patrick Mainka (6) Oliver Hüsing (5) 

Jan Schöppner (3)

Tim Kleindienst (10)

Robert Leipertz (13) 

Jonas Föhrenbach (19)
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Gegnerinfos
1. FC Heidenheim

Bilanz gegen den 1. FC Heidenheim: 

Bisherige Ergebnisse:

Gesamt Heimbilanz Auswärtsbilanz

Spiele 17 8 9

Siege 4 3 1

Unentschieden 6 3 3

Niederlagen 7 2 5

Tore 15 : 23 9: 8 6 : 15

2. Bundesliga

2020 / 21 16. Spieltag 1. FCH SV 98 3 : 0 (0 : 0)

2019 / 20 24. Spieltag SV 98 1. FCH 2 : 0 (2 : 0)

2019 / 20 7. Spieltag 1. FCH SV 98 1 : 0 (0 : 0)

2018 / 19 21. Spieltag SV 98 1. FCH 1 : 2 (0 : 1)

2018 / 19 4. Spieltag 1. FCH SV 98 0 : 1 (0 : 1)

Fakten Fakten Fakten:

1.  Der 1. Fußballclub Heidenheim 1846 e. V., kurz 
1. FC Heidenheim, ist ein Fußballverein aus 
 Heidenheim an der Brenz, der 2007 durch die 
Abspaltung der Fußballabteilung des Heiden-
heimer Sportbund 1846 e. V. entstanden ist.

2.  Der 1. FC Heidenheim trägt seine Heimspiele in 
der Voith-Arena aus, die 15000 Zuschauer fasst.

3.  1910 schlossen sich Voith-Ingenieure zusam men,
beendeten das wilde Spiel ohne Regeln auf 
Wiesen und brachten unter dem Namen VfB 
 Heidenheim erste Strukturen in den Heiden-
heimer Fußball. Seither erlebte die beliebteste 
Sportart Deutschlands in der Stadt an der Brenz 
jede Menge sportliche Höhen und Tiefen. Und das 
unter den verschiedensten Namen.

4.  Am 19. April 2014 besiegelte der 1. FC Heiden-
heim durch ein 1 : 1 gegen die SV Elversberg am 
35. Spieltag der Saison 2013 / 14 den direkten 
Aufstieg in die 2. Bundesliga. Die Saison endete 
am 10. Mai 2014 mit einem 2 : 0-Heimsieg gegen 
die SpVgg Unterhaching und dem Meistertitel der 
3. Liga. 

Dies und Das: Heidenheim

1.  Heidenheim an der Brenz (schwäbisch: „Hoidna“) 
ist eine Stadt im Osten Baden-Württembergs an 
der Grenze zu Bayern, etwa 17 Kilometer südlich 
von Aalen und 33 Kilometer nördlich von Ulm. Sie 
ist die Kreisstadt und größte Stadt des Landkrei-
ses Heidenheim und nach Aalen und Schwäbisch 
Gmünd die drittgrößte Stadt der Region Ostwürt-
temberg.

2.  Seit 1. April 1956 ist Heidenheim Große Kreisstadt. 
Mit der Gemeinde Nattheim ist die Stadt Hei-
denheim eine „Vereinbarte Verwaltungsgemein-
schaft“ eingegangen.

3.  Heidenheim liegt auf 478 bis 645 Metern Höhe 
zwischen Albuch und Härtsfeld am nordöstlichen 
Ende der Schwäbischen Alb in einer Talweitung 
der Brenz bei der Einmündung des Stubentals am 
Fuß des Hellensteins.

4.  Erste Anzeichen menschlicher Anwesenheit hat 
es auf dem Stadtgebiet Heidenheims im Abri 
 Heidenschmiede schon vor etwa 70.000 Jahren
gegeben, eine dauerhafte Besiedelung gab es 
aber erst ab etwa 1300 v. Chr. Umfangreiche 
Siedlungsreste sind vor allem im Gewann Für-
samen aus der Zeit zwischen 1200 und 800 v. 
Chr. sowie der Hallstatt- und Latènezeit erhalten 
geblieben.

5.  Die Gründung der mittelalterlichen Stadt geht mit 
dem Bau des Schloss Hellenstein einher. Stadt-
mauern wurden abschnittsweise 1190 und 1420 
errichtet. Das Marktrecht wurde der Stadt 1356 
von Kaiser Karl IV verliehen bzw. bestätigt.
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„Es war einfach ein Tag, an dem nahezu alles gelungen 
ist”, freute sich der damals 18-Jährige, der bereits mit 
elf Jahren in die Jugend der Kölner wechselte. Ab der 
U12 durchlief der gebürtige Bonner sämtliche 
 Jugendmannschaften am Geißbockheim. Das Ziel? 
„Ganz klar: Mein Traum ist es, Profi zu werden. Ich 
 hätte nichts dagegen, irgendwann einmal für den 
1. FC Köln in der Bundesliga zu spielen”, sagte er 2015. 
Schon damals überzeugte der Vollblutstürmer durch 
seine unbekümmerte sowie vorbildliche Art. Er ist ein 
Charakterspieler. Einer, der sich stets in den Dienst der 
Mannschaft stellt. Mentalität, Kampfgeist, Leiden-
schaft. Das sind die Eigenschaften, die ihn zum Profi-
fußballer werden ließen.

Allerdings nicht in Köln, sondern in Kaiserslautern. 
Dorthin ging er im Sommer 2016. Während er am 
Rhein im Herrenbereich ausschließlich in der zweiten 
Mannschaft eingesetzt wurde, fand er sich auch in der 
Pfalz zunächst nur in der Reserve wieder. Dennoch 
knipste er. Und zwar regelmäßig. Wenn er denn fit war. 
Weil sich Kühlwetter im September schwer verletzte, 
stand seine Karriere am Scheideweg. Wieder zurück-
kämpfen? Oder doch einen anderen Weg einschla-

Gegnerporträt
Christian Kühlwetter 

Der weiß, wo das Tor steht

2,44 Meter hoch und 7,32 Meter breit mit einer 
Gesamtfl äche von 17,86 m2. So ragt es hervor 
auf jedem Fußballplatz, das Fußballtor. Einer, 
der genau weiß, wo es steht, ist Christian Kühl-
wetter. Dabei muss er nicht mal die genauen 
Maße wissen. Er hat es im Blut, seit Kindesta-
gen. Und spätestens im Februar 2015 sollte 
er es allen beweisen. In der U19 des 1. FC Köln 
war das, im Auswärtsspiel beim VfL Bochum. 
Man könnte meinen, der Mittelstürmer wusste 
an diesem Tag sogar blind, wo er den Ball im 
Kasten unterbringen musste. Der „Effzeh” 
gewann mit 4 : 0. Alle vier Treffer erzielte Kühl-
wetter. Die ersten drei davon per Hattrick –
innerhalb von nur vier Minuten.

gen? Alternativ bewarb er sich bei der Polizei, nahm 
sogar an Vorstellungsgesprächen zum Polizeidienst 
teil. Daraus wurde allerdings nichts – lieber Fußballtri-
kot statt Uniform. Und es kam noch besser. Nachdem 
der heute 25-Jährige wieder fit wurde, zog ihn der 
damalige FCK-Trainer Michael Frontzeck zu den Profis 
in die Drittligamannschaft hoch. Der richtige Schach-
zug. Bei seinem ersten Startelfeinsatz knipste er, in 
der folgenden Partie legte er einen Doppelpack nach. 

„Seither ging es relativ steil nach oben und ich bin 
noch immer dankbar, damals die Chance erhalten zu 
haben”, betont Kühlwetter, der aktuell beim 1. FC 
 Heidenheim unter Vertrag steht. Seit Beginn dieser 
Saison ist das der Fall. Mit der Empfehlung von 14 
 Toren und neun Vorlagen in der vergangenen Spielzeit 
für Kaiserslautern kam er an die Brenz. Und unter 
FCH-Cheftrainer Frank Schmidt macht er einfacher 
weiter. 13 Treffer gelangen ihm bis dato, fünf Vorlagen 
ebenso. Damit ist Kühlwetter der erfolgreichste 
 Torschütze im Team der Heidenheimer. 2,44 Meter 
hoch und 7,32 Meter breit mit einer Gesamtfläche von 
17,86 m2. Christian Kühlwetter weiß, wo das Tor steht.



FEIERN 
WIE DIE 
PROFIS!   

MKM-EVENT.DE

TONTECHNIK
LICHTANLAGEN 
BÜHNENBAU 
MEDIENTECHNIK

Top-



35

Stand: 14.05.2021

Tabelle / Statistik / Termine

Die Torjäger der 2. LigaGesamttabelle

Aufstiegsplätze

Relegationsplätze

Abstiegsplätze

PL. VEREIN P. TORE PKT.

01.  VfL Bochum 32 62:37 63

02.  Holstein Kiel 32 53:29 62

03.  SpVgg Greuther Fürth 32 62:40 58

04.  Hamburger SV 32 65:41 55

05.  Fortuna Düsseldorf 32 50:43 53

06.  FC Heidenheim 32 47:42 51

07.  FC St. Pauli 32 50:51 47

08.  SC Paderborn 07 32 50:40 46

09.  Karlsruher SC 32 46:41 46

10. SV Darmstadt 98 32 55:52 45

11.  Erzgebirge Aue 32 42:49 41

12.  Nürnberg 32 43:49 40

13.  Hannover 96 32 50:48 39

14.  SSV Jahn Regensburg 32 32:48 35

15.  SV Sandhausen 32 38:57 31

16.  Eintracht Braunschweig 32 29:53 31

17.  VfL Osnabrück 32 31:54 30

18.  FC Würzburger Kickers 32 34:67 21

PL. SPIELER VEREIN TORE

1. Terodde, Simon Hamburger SV 23

2. Dursun, Serdar SV Darmstadt 98 21

3. Srbeny, Dennis SC Paderborn 07 16

34. Spieltag

SONNTAG / 23.05. / 15 : 30 UHR

FC Heidenheim – Karlsruher SC - : - (- : -)

Hamburger SV – Eintracht Braunschweig - : - (- : -)

Hannover 96 – FC Nürnberg - : - (- : -)

Erzgebirge Aue – VfL Osnabrück - : - (- : -)

VfL Bochum – SV Sandhausen - : - (- : -)

SpVgg Greuther Fürth – Fortuna Düsseldorf - : - (- : -)

Holstein Kiel – SV Darmstadt 98 - : - (- : -)

SSV Jahn Regensburg – FC St. Pauli - : - (- : -)

FC Würzburger Kickers – SC Paderborn 07 - : - (- : -)



Jeden Monat

Ludwigshöhstr. 31 · 64285 Darmstadt · 61 51 66 45 13
www. rha g au . m VorhangaufDAvorhang_auf_da

Medienpartner der Lilien seit 2003

Jeden Monat Neues von den Lilien
Das infokompletteste Magazin - kostenlos - an mehr als 950 Stellen

Foto aus dem  Darmstadt-Kalender 2021 Foto aus dem  Darmstadt-Kalender 2021 
von Christian Grau | christiangrau.devon Christian Grau | christiangrau.de

VORHANG AUF
DAS MAGAZIN

Kostenlos

Partner der Lilien seit 2003 - durch Dick und Dünn

Di  i a t  d r gi  i  i m aga i

Das lest Ihr in unserer Mai - Ausgabeund online mit freundlicher 
Unterstützung durch den 
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#LilienImNetz

Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler auch in den 
sozialen Medien unterwegs und lassen Euch daran teilhaben, 
was rund um das „Bölle“ so passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage fi ndet Ihr hier & 
noch viel mehr davon auf unseren sozialen Kanälen.

Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

Twitter: 
www.twitter.com/sv98

Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

Youtube: 
http://sv98.cc/Lilien_TV



Audi Business



THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport



DAFÜR NEHME 
ICH JEDE HÜRDE.

Für mich. Für uns. Für morgen.

Sie wünschen sich einen sicheren Nebenjob, der sich auszahlt und bei dem Sie zeigen können, 
was in Ihnen steckt? Unterstützen Sie unser Filialteam als Aushilfe im Verkauf, indem Sie 
tatkräftig mit anpacken und die Verfügbarkeit unserer Waren zur Zufriedenheit unserer 
Kunden gewährleisten. Dabei erwartet Sie ein Team, das gemeinsam jeden Tag ein bisschen 
besser werden möchte. Entdecken Sie, was wir zusammen erreichen können.

Für uns – das sind Ihre Aufgaben
• Unterstützung unseres Filialteams
•  Einsatz in verschiedenen Warengruppen, 

zum Beispiel Kühlung, Aktion, Brot und 
Kuchen oder Obst und Gemüse

•  Aufbau, Präsentation und Pfl ege der 
Waren

•  Lager- , Reinigungs- und Inventurarbeiten
•  Beantwortung von Fragen unserer 

Kunden

Für mich – das bietet ALDI SÜD
• Einen attraktiven Stundenlohn plus   
 Urlaubs- und Weihnachtsgeld sowie 
 tarifl iche Altersvorsorge
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag und   
 sechs Wochen Urlaub pro Jahr
• Minutengenaue Arbeitszeiterfassung
•  Obst, Gemüse und Getränke kostenlos am 

Arbeitsplatz
•  Sorgfältige Einarbeitung und interne 

Schulungen

Für morgen – das bringen Sie mit, um gemeinsam die Zukunft zu gestalten
•  Zuverlässigkeit und Selbstständigkeit
•  Schnelligkeit und Sorgfalt
•  Ausdauer und Freude an körperlicher Arbeit
•  Hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Teamgeist
•   Kontaktfreude und Spaß am Einzelhandel

Werden Sie Teil eines Teams, in dem jeder Einzelne 
zum gemeinsamen Erfolg beiträgt!

Jetzt bewerben:
karriere.aldi-sued.de

Aushilfen (m/w/x) Verkauf in unseren 
Filialen im Großraum Darmstadt und 
Groß-Gerau
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Beim SV 98 haben die Planungen für die kommende Saison längst an Fahrt aufgenommen. 
So konnten die Lilien bereits drei Neuzugänge für die Spielzeit 21 / 22 vermelden. 

Vereinsnews

Ein Trio für die Lilien

Schlussmann Morten Behrens (1.FC Magdeburg), 
Linksverteidiger Emir Karic (SCR Altach / Österreich) 
und Innenverteidiger Jannik Müller (DAC Dunajska 
Streda / Slowakei) werden zukünftig mit der Lilie auf 
der Brust aufl aufen. 

Behrens freut sich nach „sehr positiven Gesprä-
chen“ mit den Verantwortlichen darauf, ab dem 
Sommer Stadt und Mitspieler kennenzulernen. Der 
24-Jährige, der in den Jugendmannschaften des 
VfB Lübeck und Hamburger SV ausgebildet wurde, 
hatte in den vergangenen beiden Spielzeiten einen 
Stammplatz beim 1. FC Magdeburg inne und bestritt 
bis dato 70 Pfl ichtspiele für den FCM.

Für Emir Karic ist der Wechsel an das Böllenfalltor 
gleichbedeutend mit seiner ersten Station außer-
halb seines Heimatlandes Österreich. Die Lilien sieht 
der 23-Jährige als „richtigen Klub“ für diesen Schritt 
an, bei dem er sich insbesondere auf die Heraus-

forderung im „deutschen Fußball“ freut. Für Altach 
lief Karic nach seiner Zeit beim FC Liefering seit 
2018 auf und bestritt mehr als 70 Spiele in der 
höchsten Spielklasse Österreichs. 

Über viel Erfahrung in der 2. Liga verfügt Jannik 
 Müller. Für Dynamo Dresden absolvierte der 
27- Jährige bereits 92 Partien in dieser Spielklasse. 
Zeitweise sogar Kapitän der Sachsen, stehen insge-
samt 145 Pfl ichtspiele für Dynamo in der Vita des 
Defensivmannes. Nach einem Jahr beim DAC Duna-
jska Streda in der Slowakei kehrt Müller nun nach 
Deutschland zurück. Zu den Gründen für seinen 
Wechsel sagt der ehemalige Juniorennationalspie-
ler: „Mit der Art und Weise, wie der Verein spielen 
 lassen will, kann ich mich absolut identifi zieren und 
ich glaube, dass ich in diesem Stil auch gut meine 
Stärken auf den Platz bringen kann.“

Willkommen bei den Lilien! 

Emir Karic

Jannik Müller

Morten Behrens
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Lilien-Kulisse

•  Für den Verein tätig seit: Im Verein tätig bin ich seit 
Dezember 2019. Seitdem arbeite ich als Volontär im 
Medienteam der Lilien. An meinem allerersten 
 Arbeitstag hat der SV 98 mit 1 : 3 am Bölle gegen 
 Arminia Bielefeld verloren – ausgerechnet die einzi-
ge Heimniederlage in der vergangenen Saison. 
 Zunächst wohl kein gutes Omen, doch seitdem 
 kamen zum Glück noch etliche Heimsiege dazu. 
 Zusammen mit meinen Kollegen im Medienteam bin 
ich sowohl für unsere sozialen Netzwerke (Face-
book, Instagram, Twitter und TikTok) als auch für 
 unsere Homepage verantwortlich. Die Ideenent-
wicklung und Content-Erstellung sowie letztlich die 
Verbreitung unserer Inhalte in den jeweiligen Medien 
gehören dabei zu meinen Hauptaufgaben. 

•  Im Stadion zu fi nden bin ich: Zunächst einmal emp-
fi nde ich es als riesiges Privileg, auch bei Geister-
spielen im Stadion sein und die Spiele der Lilien live 
von der Tribüne aus mitverfolgen zu können. 
 Während des Spiels sitze ich auf den Presseplätzen 
auf der Gegengerade - ziemlich weit oben, direkt 
 unterm Dach, dafür aber mit perfekter Sicht aufs 
Spielfeld. 

•  So sieht mein Spieltag aus: Mein Spieltag beginnt 
noch Zuhause. Ich klappe den Laptop auf, schnapp 
mir mein Handy und versorge bereits am frühen 
Morgen unsere Social-Media-Kanäle mit den ersten 

Postings. Gut drei Stunden vor Anpfi ff geht’s dann 
zum Böllenfalltor. Erst kurz ins Büro, dann mit Foto-
kamera bepackt ins Stadion. Ich mache Fotos und 
kleine Videoclips, um sie später in unseren Kanälen 
zu posten – etwas, was sich so bis zum Anpfi ff 
durchzieht. Wir empfangen die Mannschaft bei der 
Ankunft, begleiten sie beim Aufwärmen im Stadion 
und lassen unsere Fans auf Instagram, Twitter und 
Co. mit Fotos und Videos aus nächster Nähe daran 
teilhaben. Bevor es für mich dann auf die Gegenge-
rade geht, fi lme ich noch die Torschüsse der 
Jungs – der letzte Programmpunkt des Aufwär-
mens vorm Spiel. Besonders Serdar Dursun und 
Tobias Kempe sind immer zwei heiße Kandidaten 
für Traumtore und damit ein gutes Video. Während 
der 90 Minuten sowie nach Abpfi ff gilt es dann, 
 unsere sozialen Medien sowie unsere Homepage 
mit Fotos und  Informationen zu versorgen.  

•  Mit dem Böllenfalltor verbinde ich: Einen weltoffe-
nen und toleranten Ort. Ein Stadion, in welchem 
Fremdenfeindlichkeit, Rassismus oder Diskriminie-
rung keinen Platz haben. Dazu ist das Bölle ein so 
traditionsreicher Ort mit leidenschaftlichen und 
emotionalen Fans. Und ich hoffe sehr, dass wir 
schon bald wieder gemeinsam ein volles Böllen-
falltor erleben können. 

•  Mein kuriosestes Erlebnis bei einem Heimspiel:
Darauf warte ich noch… :)

Max Brosta





IM LEBEN GIBT ES ETWAS 
SCHLIMMERES ALS KEINEN 
ERFOLG ZU HABEN: DAS IST, 
NICHTS UNTERNOMMEN 
ZU HABEN.  (Franklin Delano Roosevelt)

Unsere Fälle bestehen nicht aus Paragraphen. Wich-
tig ist uns der Mensch dahinter. Sie. In schwierigen 
Lebenslagen unterstützen wir unsere Mandanten, 
um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Nicht je-
der Fall wird gewonnen, doch Sie können sich sicher 
sein, dass wir für Sie da sind und für Sie kämpfen. 
Sollte das Ergebnis auch mal unklar sein, haben wir 
den Mut voran zu gehen.

www.reuther-goldschmidt.de
kanzlei@reuther-goldschmidt.de

Andrea Goldschmidt 
Fachanwältin für Arbeitsrecht 
Fachanwältin für Sozialrecht

Armin Reuther 
Fachanwalt für Verkehrsrecht  
Fachanwalt für Versicherungsrecht

REUTHER & GOLDSCHMIDT
Rechtsanwälte - Fachanwälte
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Top Lilien-Angebote 

Volvo XC40 T2 Momentum Core  
6-Gang Schaltgetriebe      95 kW (129 PS)

 

     mtl. Privat-Leasingrate    199,- €

UPE 34.100,- €, Kraftstoffverbrauch gemessen nach NEFZ 
in l/100km: innerorts 5,3, außerorts 7,9, kombiniert 6,3, CO2-
Emissionen 142 g/km, Effi zienzklasse B.

ohne Leasingsonderzahlung

Volvo V60 B4 AWD Cross Country Pro 
8-Gang Geartr. Autom.    145 kW (197 PS)

               mtl. Privat-Leasingrate    299,- €

UPE 56.400,- €, Kraftstoffverbrauch gemessen nach NEFZ 
in l/100km: innerorts 6,3, außerorts 4,3, kombiniert 5,3, CO2-
Emissionen 135 g/km, Effi zienzklasse A.

ohne Leasingsonderzahlung

1 1

Autohaus Hedtke GmbH & Co KG 
Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
Tel: 06151 / 8255 – 500 · info@hedtke.de

1) Leasingsonderzahlung 0,- € , Gesamtlaufl  eistung 10.000 km p.a., Laufzeit 36 Monate, zzgl. Bereitstellungspauschale 999,- €. Ein Leasingangebot der Volvo 
Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, gültig bis 30.06.21. Abbildungen 
zeigen Sonderausstattung. 

Range Rover Evoque D165 AWD
9-Gang-Automatikgetriebe   120 kW (163 PS)  

 

UPE 44.025,- €, Kraftstoffverbrauch gemessen nach NEFZ 
in l/100km: innerorts 6,0, außerorts 4,9 kombiniert 5,3, CO2-
Emissionen 139 g/km, Effizienzklasse A.

 
UPE 44.260,- €, Kraftstoffverbrauch gemessen nach NEFZ 
in l/100km: innerorts 6,2, außerorts 5,0 kombiniert 5,4, CO2-
Emissionen  143 g/km, Effizienzklasse A.

2 2

Hedtke Automobile GmbH 
Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
Tel: 06151 / 85066-700 · info-jlr@hedtke.de

2) Leasingsonderzahlung 2.900,- €, Gesamtlauf leistung 10.000 km p.a., Laufzeit 48 Monate, zuzüglich Bereitstellungspauschale 1.090,- €. 
Ein Leasingangebot der FCA Bank Deutschland GmbH, Salzstraße 13, 74076 Heilbronn, gültig bis 30.06.21. Abbildungen zeigen Sonderausstattung.

 

 HEDTKE.DE
Wir schützen Sie und unsere Mitarbeiter: 
Mund-Nasenschutz – Desinfektion – Einmalhandschuhe 
– viel Platz auf 800 m2 Ausstellungsfl äche.      

zum 
Hedtke

Hygiene-
Video

mtl. Privat-Leasingrate     359,- € mtl. Privat-Leasingrate     359,- €

Jaguar E-PACE D165 AWD
9-Gang-Automatikgetriebe  120 kW (163 PS)
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FuFa

198 Lilien-Spiele für Fabi Holland

98er Podcast zum Stadionumbau

Mit leichter Verspätung konnten wir vor einer Trai-
ningseinheit unserem Kapitän Fabian Holland eine 
kleine Collage (vielen Dank an Claus für die grafi sche 
Umsetzung und Produktion) zu 198 Spielen im 
blau-weiße Trikot überreichen.

Mittlerweile ist Fabi bereits bei 203 Einsätzen für 
den SVD. Seine 198. Partie machte er auswärts am 
20. März in Braunschweig (1 : 1). Insgesamt kommt 
unser Captain aktuell auf 44 Bundesligaeinsätze, 
148 Spiele in der 2. Liga und 11 Pokalpartien. Dabei 
gelangen ihm insgesamt drei Treffer für die Lilien.

Vielleicht überholt er noch in dieser Saison Aytac 
Sulu (205)… In der kommenden Spielzeit überfl ügelt 
er dann aller Voraussicht nach die drei anderen 
 Spieler, die in diesem Jahrhundert bislang mehr 
Spiele absolviert haben: Marcel Heller (207), Boris 
Kolb (212) und Thomas Schmidt (217). Bis zu den 

490  Einsätzen von Edwin Westenberger, dem Füh-
renden in der Lilien-Historie, ist es aber noch ein biss-
chen… :)

Wir wünschen viel Glück und Gesundheit in hoffent-
lich noch vielen weiteren Spielen mit der Lilie auf der 
Brust, gratulieren sehr herzlich und sagen Danke, 
Fabi, für Deinen großen Einsatz!

Nichts vermissen die Lilienfans gerade so sehr wie 
IHR „Bölle“! Doch während die Fans leider fehlen, 
wird an der Nieder-Ramstädter-Straße fl eißig 
an und  ihrem Wohnzimmer gearbeitet. Da stellen 
sich natürlich viele, viele Fragen und wir konnten 
 diese in gebündelter Form netterweise Michael 
Weilguny (Geschäftsführer SV98), Gunter Weyrich 
(Geschäftsleitung 1100 Architekten) und Paul 
Wischner (Technischer Projektleiter der Stadion 
GmbH) stellen und haben informative, witzige und 
ehrliche Antworten erhalten.

Hört rein und ihr könnt danach alle wichtigen Fragen 
rund ums Bölle beantworten. Viel Spaß!
Link zum Hören: 

https://www.fufa-sv98.de/98er-folge-zum-stadio-
numbau-online/



Offizieller 
Partner 
und Lieferant

STERN APOTHEKE
Dr. Christian Ude e.K.
Frankfurter Straße 19
64293 Darmstadt
Haltestelle Pallaswiesenstraße
Telefon 06151 79147
www.stern-apotheke-darmstadt.de

                udessternapotheke

Mo–Fr 8:00 – 18:30 Uhr
Sa 9:00 – 14:00 Uhr

Besuchen Sie uns online!
www.udessternapotheke.de

Click & collect 
Online besser erreichbar: 
Chat, Shop und Rezeptvorbestellung
Nutzen Sie auch unseren Lieferservice!*
Pharmazeutische Beratung 

    ist bei Lieferungen garantiert!
* Bei Verfügbarkeit ist eine Lieferung am selben Werktag 
nach Bestellung bis 16 Uhr möglich!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
oder Ihre Bestellung –
Ihre Dr. Miriam und Dr. Christian Ude

FÜ
R

SIE
VOR

ORT
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Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

Premiumsponsoren

Top-Sponsoren



Co-Sponsoren

Im Zeichen der Lilie

Sponsoren



55

Sponsoren

VORHANG AUF
DAS MAGAZIN

Das infokompletteste Magazin der Region Darmstadt



Sponsoren
Business-Partner

HB+P
 INGENIEURE  GmbH

Incident Managementsmart energy solutionssmart energy solutions

Burow Caspari

Hausmann

Kehrer

Noparlik
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Partner der Lilien

#
2isl GmbH
 
A
ABAXIS Europe GmbH
Accso – Accelerated Solutions GmbH
Agentur Langohr 
AHS Antriebstechnik GmbH
ALOE-VERA Vertrieb Sabine Rabe
Anwaltskanzlei für Arbeitsrecht Stefan Keute
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
AP Südhessen GmbH & Co. KG
ARWA Personaldienstleistungen GmbH
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG
Auto-Seeger GmbH

B
Baltz Autoteile
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und  
Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co.KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH

C
Car Tec Systems GmbH
Central Apotheke 
Charles Holliday GmbH
Computerwelt GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
CTL & Ortholabor GmbH

D
Digitalappex IT Solutions UG
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen GmbH

E
Eifert & Marschner Steuerberatungsgesellschaft mbH
Elektro Wargin GmbH
Elektronikfertigung Schücke GmbH & Co.KG
Elpro – Vetrieb elektronischer Bauelemente
ERGO Generalagentur Gros und Bauer
Event + Deko Service Bog

F
Fahrschule Heisch
Fernseh-Simandl
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Fliesenlegerbetrieb Salvatore Conisani

G
Gabele Mietstation GmbH
Georg Schmidt & Söhne
Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG

H
HAAG Ingenieur GmbH – Beratende Ingenieure  
im Bauwesen
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health&media GmbH
Heinrich Weiler GmbH (Dachdecker)
HMD Elektrik GmbH
Höbel Immobilienmanagement
Höhn Abwassertechnik GmbH

Holzberger Natursteine GmbH
HRV Elektronikbau GmbH

I
IBS Engineering
Ion2s GmbH
Ipro Projektgesellschaft mbH

J
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH

K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex Gmbh
Klar Augenoptik
Klaus Eichmann GmbH Heizung – Wasser – Gas
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
Kobil Systems GmbH
Kompostierungsanlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister Darmstadt Inh. Gertrud Kraft

L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
Lipecky Notstromtechnik GmbH
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH

M
Mahr & Schwebel e.K.
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
Michael Krämer LBS Immobilien GmbH
Müller's Motorhomes & Campingworld GmbH

N
NSK GmbH & Co. KG

O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt

P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
Pickware GmbH
Pröll + Wittor e.K.

R
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH 
Realtec-Systems Deutschland GmbH
reinheimer_systemloesungen gmbh
Ristorante Vivarium

S
S. Müller GmbH
SCHÄFER & PARTNER Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process Europe GmbH
Schönig+Domes GmbH&CoKG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
Solenix Deutschland GmbH

Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt GbR
STEP & Partner Steuerbeatungsgesellschaft

T
TAXI Funk Darmstadt e.G
The Green Sheep e. K.
Tomasulo e. K.
TREUCONDA Treuhand- und Wirtschaftsberatungsges 
mbH Steuerberatungsgesellschaft Gabriele Mayrhofer- 
Grimm
Tüfek Bau GmbH

U
Umbau- und Altbausanierung Kölske

V
vinocentral GmbH
Volls Menswear | Handelsgesellschaft Voll mbH 

W
W. SPAHN Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weiland Hebetechnik GmbH
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wolfgang Walter GmbH

Z
Zior Beratender Ingenieur GmbH



Rückblick „Im Zeichen der Lilie“ 

Leider konnten in der zurückliegenden Saison 
pandemiebedingt nur wenige Vor-Ort-Termine „Im 
Zeichen der Lilie“ durchgeführt werden. Trotzdem 
blicken wir auf zahlreiche Projekte, Aktionen und 
Spenden zurück, die in den vergangenen Monaten 
umgesetzt wurden. 

Infos zu allen Aktionen fi ndet Ihr auf 
www.imzeichenderlilie.de

Neues von
Im Zeichen der Lilie

Fußball Plus

Fußball ID 

beim SV 98

Europäische 
Fußballwoche
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Geschenkübergabe mit 

der Software AG

HEAG-Politiktage

Trikotspende 

für Namibia
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